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Sexismus in Schulbüchern

Arbeitsgruppe
Sexismus in Schulbüchern

Wir ziehen Bilanz: Inwieweit
wird in Schulbüchern das Ge-
schlechterrollenklischee noch

unterstrichen und wie wäre
dem beizukommen? Bei unserer
Untersuchung handelt es sich
um die Sprachbücher der
vierten bis sechsten Primar-
klasse.
Wir sind dankbar für Informationen

über ähnliche
Untersuchungen und alternative
Lehrmittel. Ruft uns doch an.

Heidi Kolbe, Tel. A8'18'27
(morgens)

Brigitte Ebnöther,
Tel. 97'63'60 (nachmittags)
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Entnommen dem St.Galler Lesebuch für die
2. Primarklasse

Homosexuelle Frauengruppe HFG
Ist-Zustond;

Die HFG (Homosexuelle Frauengruppe) ist eine
autonom organisierte Gruppe innerhalb der FBB.
Sie setzt sich zusammen aus ca. 20 Lesben
verschiedenster Herkunft, Geschichte und Lebensauffassung.

Trotz diesen daraus entstehenden
Schwierigkeiten ist eine gewisse einheitliche Ueberzeu-
gung zum feministischen Kampf vorhanden. Arbeitsgruppen

entstehen demnach spontan zur Durchführung

bestimmter Aktionen, sei es zur Herausgabe
der "Lesbenfront" (unserer eigenen Zeitung), für
Feste oder Oeffentlichkeitsarbeit im Rahmen der
FBB. Oder auch für Auseinandersetzungen und
Konfrontationen innerhalb der Gruppe. Wir richten
uns in erster Linie nach den entstehenden Bedürfnissen

oder den Anforderungen, die von aussen an

uns herangetragen werden.

Als feste Kontaktnahme treffen wir uns jeden
ersten Mittwoch im Monat zur Vollversammlung um

20.00 Uhr im Frauenzentrum zur Besprechung
organisatorischer und administrativer Belange. Wir
bezahlen Beiträge an unsere Kasse und verwenden
diese für die Ausgaben der Administration und

unserer Aktionen, sowie zur Unterstützung anderer

feministischer Projekte.

Im "Rapunzel", unserem Disco-Club, können wir uns
jeden zweiten Sonntag zum Tanzen und Diskutieren
treffen; geöffnet von 21.00 - 02.00 Uhr an der
Leonhardstrasse 19 (SSR-Keller). Der Eintritt
kostet Fr. 3.—, die Getränke muss frau selber
mitbringen. Die jeweiligen Daten sind im Wochenprogramm

des Tages-Anzeigers unter der Rubrik "Treffpunkte"

zu finden.

Wer sich für unsere Gruppe interessiert, wende
sich direkt im "Fraueträff" (jeweils donnerstags
im Frauenzentrum) an eine Frau unserer Gruppe
oder schreibe an unsere Postfachadresse : HFG,
Postfach 3121, 8031 Zürich. Unsere Korrespondenzgruppe

funktioniert zuverlässig und beantwortet
jeden Brief.
Unsere Aktivität ist eine Notwendigkeit für uns,
für die Durchsetzung unserer Interessen, für.die
Durchsetzung der Interessen aller Frauen, die an
die Stärke von Frauenbeziehungen glauben.
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